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Hausärztinnen- und Hausärzteverband e. V. 
Bereits mehr als 32.000 Hausärztinnen und Hausärzte haben sich dafür entschieden, Mitglied in ihrem Hausärzteverband zu werden. Damit ist der  
Bundesverband mit seinen 18 Landesverbänden die größte berufspolitische Vertretung für Hausärztinnen und Hausärzte in Deutschland. Er vertritt  
die berufspolitischen Interessen seiner Mitglieder gegenüber Politik und Krankenkassen, in Ärztekammern und Kassenärztlichen Vereinigungen. 1 | 1 
 

Delegiertenversammlung wählt Elke Cremer in den Bundesvorstand 
Magdeburg, 24.04.2026 – Die Delegiertenversammlung des Hausärztinnen- und 
Hausärzteverbandes hat heute im Rahmen der Frühjahrstagung in Magdeburg Elke Cremer 
(62) aus Nordrhein als Beisitzerin in den Bundesvorstand gewählt. Sie erhielt 87 Prozent der 
Stimmen bei 8 Prozent Nein-Stimmen und 5 Prozent Enthaltungen der Stimmen. Eine 
Gegenkandidatin oder einen Gegenkandidaten gab es nicht. Sie folgt damit auf Dr. Oliver 
Funken (67), der sich nach vielen prägenden Jahren im Verband dazu entschieden hat, die 
Aufgabe weiterzugeben. 

„Im Namen des gesamten Vorstandes gratulieren wir Elke Cremer herzlich zur Wahl. Ihr hohes 
Engagement für die hausärztliche Sache, ihre stets klare Haltung und ihre Bereitschaft, bei allem, 
was sie anpackt, Verantwortung zu übernehmen, sind ein starkes Zeichen für die Zukunft unseres 
Verbandes. Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame Zusammenarbeit und auf die neuen Impulse, 
die Elke Cremer in unseren Vorstand einbringen wird“, sagten die Bundesvorsitzenden des 
Hausärztinnen- und Hausärzteverbandes, Professor Dr. Nicola Buhlinger-Göpfarth und Dr. Markus 
Blumenthal-Beier. „Gleichzeitig sprechen wir Oliver Funken unseren tiefen Dank aus. Sein 
langjähriger Einsatz, sein unverwechselbarer Humor und seine stets offenen, klaren Worte haben 
unseren Verband geprägt und bereichert. Wir sind froh und dankbar, dass er uns noch weiterhin 
begleiten wird, insbesondere im Rahmen der Koordination des Ärztetags.“ 

„Ich freue mich sehr auf die Arbeit im Bundesverband und bedanke mich bei den Delegierten herzlich 
für das entgegengebrachte Vertrauen. Gerade angesichts der großen Reformvorhaben im 
Gesundheitssystem und ganz konkret auch in der hausärztlichen Versorgung, ist die To-do-Liste 
lang. Mehr denn je werden wir klare Positionen, eine starke Stimme und entschlossenes Handeln 
brauchen. Zudem muss die Hausarztzentrierte Versorgung weiter ausgebaut werden – damit bin ich 
aus meiner Arbeit als Vorständin in Nordrhein bestens vertraut. Ein weiteres Herzensanliegen von 
mir ist die Weiterentwicklung unseres Gesundheitssystems hin zu einem Umfeld, in dem sich junge 
Ärztinnen und Ärzte wieder gerne niederlassen und medizinisches Fachpersonal eine berufliche 
Heimat findet. Das wird ein zweiter Schwerpunkt meiner Arbeit werden“, so Cremer. 

Elke Cremer ist niedergelassene Hausärztin in einer Gemeinschaftspraxis in Troisdorf und 
Landesvorsitzende des Hausärztinnen- und Hausärzteverbandes Nordrhein. Die Fachärztin für 
Allgemeinmedizin hat in den vergangenen Jahren verschiedene Funktionen in der ärztlichen 
Selbstverwaltung auf Landesebene innegehabt. 
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